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N

D
SC

HA
FTSPLA

N
UN

G

Q
uelle: A

uszug aus d
en G

eobasisd
aten d

er N
ied

ersächsischen V
erm

essungs- 
und Katasterverw

altung. ©
 2021                Land

esam
t für G

eoinform
ation und

 
Land

esverm
essung N

iedersachsen (LG
LN

), Regiona
ld

irektion Lüneburg

Entw
urf 

O
T A

lt G
arge

Ergänzungssatzung "nördlich der G
öddinger Straße" 

nach § 34 A
bs. 4 N

r. 3 BauG
B

Stadt Bleckede
Q

uelle: A
uszug a

us dem
 G

eop
orta

l d
es La

ndkreises Lüneburg, W
ebA

tla
sD

E (farbig). A
uszug a

us den G
eobasisd

aten d
er N

iedersä
chsischen V

erm
essungs-

und
 Ka

ta
sterverw

a
ltung. ©

 2021                La
nd

esa
m

t für G
eoinform

a
tion und

 Land
esverm

essung N
ied

ersachsen (LG
LN

), Regiona
ld

irektion Lüneburg

Übersichtspla
n (unm

a
ßstä

blich) m
it M

arkierung d
er Lage d

es G
eltungsbereichs

A
lt G

arge

K22: Bleckeder Landstraße

K22: Hauptstraße

Hinw
eise

A
rtenschutz

Zur V
erm

eid
ung d

er Tötung von Tierind
ivid

uen hab
en G

ehölzbeseitigungen und
 d

ie Ba
ufeld

freim
a

chung 
entsprechend

 d
en gesetzlichen Regelungen d

es § 39 A
bs. 5 N

r. 1 BN
atSchG

 in d
er Zeit vom

 01. O
ktober 

b
is zum

 28./29. Februar stattzufind
en. Sollen d

iese A
rbeiten a

ußerha
lb d

es gena
nnten Zeitra

um
es 

stattfind
en, ist d

ie aktuelle Besied
elung d

urch geschützte Tierarten bzw
. d

a
s V

orhand
ensein von 

Fortpfla
nzungs- und

 Ruhestä
tten vorher d

urch einen spezia
lisierten G

uta
chter zu prüfen. Fa

lls geschützte 
Tiera

rten od
er Fortpfla

nzungs- und
 Ruhestä

tten vorha
nd

en sind
, sind

 d
ie A

rbeiten in d
iesem

 Zeitra
um

 zu 
unterlassen bzw

. zu verschieben und
 es sind

 in A
bstim

m
ung m

it d
er N

a
turschutzbehörde Schutz- und 

Ersatzm
aßnahm

en festzulegen.

O
berflächenentw

ässerung und Schutz vor Starkregenereignissen

Zum
 Schutz vor Einw

irkungen infolge von Sta
rkregenereignissen ist für eine aufgehöhte Lage d

er 
Ergä

nzungsflä
che gegenüber der G

öd
d

inger Stra
ße zu sorgen. Im

 Bereich der Ergä
nzungsfläche ist für 

ord
nungsgem

ä
ßen Rückha

lt und
  Entw

ä
sserung d

es N
ied

erschlagsw
assers zu sorgen. Entsprechend

e 
Rückha

lte- und
 V

ersickerungsa
nlagen sind

 herzustellen. D
abei ist für eine a

ngem
essene Passage d

er 
belebten Bod

enzone zu sorgen.

Hinw
eis zum

 Verfahren
Rechtsgrundlagen

•
Baugesetzbuch (BauG

B) vom
 03.11.2017, zuletzt geä

nd
ert a

m
 16.07.2021

•
Baunutzungsverordnung (BauN

VO
) vom

 21.11.2017, zuletzt geä
ndert a

m
 14.06.2021

•
Planzeichenverordnung (PlanZV) vom

 18.12.1990, zuletzt geä
nd

ert a
m

 14.06.2021
•

Bundesnaturschutzgesetz (BN
atSchG

) vom
 29.07.2009, zuletzt geä

nd
ert a

m
 18.08.2020

•
N

iedersächsische Bauordnung (N
BauO

) vom
 03.04.2012, zuletzt geä

nd
ert a

m
 10.11.2020

•
N

iedersächsisches Kom
m

unalverfassungsgesetz (N
Kom

VG
) vom

 17.12.2010, zuletzt geä
nd

ert a
m

 10.06.2021

Textliche Festsetzungen

I.
G

eltungsbereich
D

ie G
renzen für d

en im
 Zusam

m
enhang bebauten O

rtsteil w
erd

en gem
äß d

em
 beigefügten 

Lageplan (M
aßstab

 1:1.000) im
 Plangebiet 1 festgelegt und

 ergänzt. Im
 Plangebiet 2 w

ird
 eine w

eitere 
Fläche für M

aßnahm
en zum

 Schutz, zur Pflege und
 zur Entw

icklung von N
a

tur und
 La

nd
scha

ft 
festgesetzt. D

er La
gepla

n ist Besta
nd

teil d
er Sa

tzung.

II.
Zulässigkeit von Vorhaben
Innerhalb d

er in I. festgelegten Ergänzungsflä
che im

 Plangeb
iet 1 richtet sich die p

lanungsrechtliche 
Zulässigkeit von V

orhaben (§ 29 BauG
B) nach § 34 BauG

B.

  III. 
Ergänzungssatzung: Festsetzungen innerhalb der Ergänzungsfläche
1.

Im
 Bereich d

er Ergä
nzungsfläche sind

 nur Einzelhä
user und

 D
oppelhä

user zulä
ssig.

§ 9 A
bs. 1 N

r. 2 BauG
B, § 22 A

bs. 2 BauN
V

O

2.
Es sind

 m
axim

al zw
ei W

ohneinheiten pro Einzelhaus bzw
. m

a
xim

al eine W
ohneinheit p

ro 
D

oppelha
ushä

lfte zulä
ssig.

§ 9 A
bs. 1 N

r. 6 BauG
B

IV.
G

rünordnung und naturschutzrechtlicher A
usgleich

1.
D

ie V
erkehrsflächen b

esond
erer Zw

eckbestim
m

ung m
it d

er Zw
eckbestim

m
ung priva

te Zufa
hrt 

sind
 als G

ra
sw

ege herzustellen.
§ 9 A

bs. 1 N
r. 20 BauG

B

2.
A

uf d
er Fläche zum

 A
np

fla
nzen von Bäum

en, Sträuchern und
 sonstigen Bepfla

nzungen ist eine 
zw

eireihige Stra
uchhecke a

us sta
nd

ortheim
ischen G

ehölzen a
nzulegen und

 d
a

uerha
ft zu 

erha
lten.  Es sind

 G
ehölza

rten und
 –qua

litäten d
er Pflanzliste 1 zu verw

end
en. D

er 
Pfla

nza
bsta

nd
 innerha

lb und
 zw

ischen d
en Reihen beträgt 1 m

. D
ie A

npfla
nzung d

arf nicht für 
D

urchgänge durchb
rochen w

erd
en. D

ie A
np

flanzung ist vor W
ild

verbiss zu schützen. Bei 
A

bgang ist eine artgleiche Ersatzpflanzung m
it gleicher Pflanzqualität im

 V
erhältnis 1:1 auf d

er 
Flä

che vorzunehm
en.

§ 9 A
bs. 1 N

r. 25a BauG
B

3.
A

uf d
er Flä

che für die Erha
ltung und

 d
a

s A
npfla

nzen von Bä
um

en und
 ist eine zw

eireihige 
Strauchhecke a

us sta
nd

ortheim
ischen G

ehölzen unter Erhaltung von Bestand
sgehölzen 

a
nzulegen und

 d
a

uerha
ft zu erha

lten. Es sind
 G

ehölzarten und
 –qualitäten d

er Pflanzliste 1 zu 
verw

end
en. D

er Pflanza
bsta

nd
 innerha

lb und
 zw

ischen d
en Reihen beträ

gt 1 m
. D

ie 
A

npfla
nzung d

a
rf nicht für D

urchgä
nge d

urchbrochen w
erd

en. D
ie A

npfla
nzung ist vor 

W
ild

verbiss zu schützen. Bei A
bgang ist eine artgleiche Ersatzpfla

nzung m
it gleicher Pfla

nzqua
litä

t 
im

 V
erhältnis 1:1 auf d

er Fläche vorzunehm
en.

§ 9 A
bs. 1 N

r. 25a und
 b

 BauG
B

Pfla
nzliste 1

Rosa
 canina

H
und

s-Rose
C

ra
ta

egus m
onogyna

Eingriffeliger W
eißd

orn
Q

ualität:
Strauch, zw

eim
al verpflanzt, 100 bis 150 cm

 hoch

Planzeichenerklärung
(Pla

nzeichenverord
nung - PlanzV

)

2.

2.5.

3.

3.5.

6.

6.2.

13.

13.1.

13.2.1.

15.

15.13.

M
a

ß d
er ba

ulichen N
utzung

(§ 9 A
b

s. 1 N
r. 1 BauG

B, § 16 BauN
V

O
)

G
rund

flä
chenza

hl

Baugrenzen
(§ 9 A

bs. 1 N
r. 2 BauG

B, § 23 BauN
V

O
)

Baugrenze

V
erkehrsflächen

(§ 9 A
bs. 1 N

r. 11 BauG
B)

Stra
ßenbegrenzungslinie

Pla
nungen, N

utzungsregelungen, M
a

ßna
hm

en und
 Flächen für M

a
ßnahm

en zum
 Schutz, zur Pflege 

und
 zur Entw

icklung von N
a

tur und
 La

ndscha
ft

(§ 9 A
bs. 1 N

r. 20 und
 25 BauG

B)

Um
grenzung von Flächen für M

aßna
hm

en zum
 Schutz, zur Pflege und

 Entw
icklung 

von Bod
en, N

atur und
 Land

schaft m
it Bezeichnung

(§ 9 A
bs. 1 N

r. 20 BauG
B)

Um
grenzung von Flä

chen zum
 A

npfla
nzen von Bäum

en, Sträuchern und
 sonstigen 

Bepfla
nzungen

(§ 9 A
bs. 1 N

r. 25a BauG
B)

Sonstige Pla
nzeichenG

renze d
es rä

um
lichen G

eltungsbereiches
(§ 9 A

bs. 7 BauG
B)

GRZ
0,3

10.00

A
1 Z

Ergänzungsfläche
(§ 34 A

b
s. 4 N

r. 3 BauG
B)

Bem
a

ßung in M
etern

13.2.
Um

grenzung von Flä
chen für d

ie Erha
ltung und

 d
a

s A
npfla

nzen von Bä
um

en und
 

Sträuchern
(§ 9 A

bs. 1 N
r. 25a und

 b BauG
B)

6.3.
V

erkehrsflä
chen besond

erer Zw
eckbestim

m
ung

m
it d

er Zw
eckbestim

m
ung: Zufa

hrt, p
riva

t

Bereich ohne Ein- und
 A

usfahrt

M
ängel in der A

bw
ägung

Innerhalb von einem
 Ja

hr nach Inkrafttreten d
er Ergä

nzungssa
tzung „nörd

lich der G
öd

d
inger Stra

ße“ 
nach § 34 A

bs. 4 N
r. 3 BauG

B für d
en O

rtsteil A
lt G

arge sind
 beachtliche M

ängel in d
er A

b
w

ägung nicht 
geltend gem

acht w
ord

en.

Bleckede, den …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
Bürgerm

eister
Verletzung der Verfahrens- und Form

vorschriften
Innerhalb von einem

 Ja
hr nach Inkrafttreten d

er Ergä
nzungssa

tzung „nörd
lich der G

öd
d

inger Stra
ße“ 

nach § 34 A
bs. 4 N

r. 3 BauG
B für d

en O
rtsteil A

lt G
arge ist die V

erletzung von V
erfahrens- und

 
Form

vorschriften beim
 Zustandekom

m
en d

er Ergänzungssa
tzung „nörd

lich d
er G

öd
d

inger Stra
ße“

nach § 34 A
bs. 4 N

r. 3 BauG
B für den O

rtsteil A
lt G

arge nicht geltend
 gem

a
cht w

ord
en.

Bleckede, den …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
Bürgerm

eister

4.
A

uf d
er Flä

che für M
aßnahm

en zum
 Schutz, zur Pflege und

 zur Entw
icklung von Boden, N

a
tur und

 
Land

schaft m
it d

er Bezeichnung A
1 ist d

er d
arauf befind

liche Biotopkom
plex a

us G
ehölzstrukturen 

und ha
lbrud

eralen G
ra

s- und
 Sta

ud
enfluren d

a
uerhaft zu erhalten. D

ie G
ras- und

 Staud
enflur ist im

 
D

reija
hresrhythm

us zu m
ähen. D

as M
a

hd
gut ist von d

er Fläche zu entfernen. D
er Einsa

tz von 
D

üngem
itteln sow

ie Pestizid
en ist nicht zulä

ssig. Im
 Sinne d

es Biotop
schutzes ist d

er öffentliche Zuga
ng 

zu d
er Flä

che d
urch eine A

bsperrung im
 Bereich der V

erkehrsfläche zu verhind
ern.

§ 9 A
bs. 1 N

r. 20 BauG
B

5.
A

uf d
er Fläche für M

aßna
hm

en zum
 Schutz, zur Pflege und

 zur Entw
icklung von Bod

en, N
a

tur und
 

Land
schaft m

it d
er Bezeichnung A

2 ist ein Sand
trockenrasen anzulegen und

 d
auerhaft zu erhalten. 

D
a

für ist d
a

s G
elä

nd
e a

nzugleichen und
 a

ls befa
hrba

re, na
ch O

sten geneigte Fläche a
nzulegen. 

D
er O

berbod
en ist m

it d
er Brennnessel-, Landreitgras- und

 G
old

rutenflur und
 d

eren W
urzelw

erk 
abzuräum

en und
 von d

er Fläche zu entfernen. Für d
ie Entw

icklung d
es Sa

nd
trockenra

sens ist eine 
initia

le Einsa
a

t m
it gebietsheim

ischem
 Saatgut für M

a
gerrasen an sauren Stand

orten, z. B. d
em

 
Regiosa

atgut M
S UG

1 d
er Firm

a
 Saaten Zeller G

m
bH

 &
 C

o KG
, vorzunehm

en. D
ie Flä

che ist einm
a

l 
jährlich im

 A
ugust/Septem

ber zu m
ähen. D

as M
ahd

gut ist von d
er Flä

che zu entfernen. D
er Einsa

tz 
von D

üngem
itteln sow

ie Pestizid
en ist nicht zulässig. Im

 Sinne d
es Biotopschutzes ist d

er öffentliche 
Zuga

ng zu d
er Flä

che d
urch eine A

b
sp

errung im
 Bereich d

er V
erkehrsflä

che zu verhind
ern.

§ 9 A
bs. 1 N

r. 20 BauG
B

6.
A

uf d
er Flä

che für M
a

ßnahm
en zum

 Schutz, zur Pflege und
 zur Entw

icklung von Boden, N
a

tur und
 

Land
schaft m

it d
er Bezeichnung A

3 ist ein strukturreicher W
a

ld
ra

nd
 a

us sta
nd

ortheim
ischen

G
ehölzen m

it vorgela
gertem

 Sta
ud

ensa
um

 w
ie folgt a

nzulegen. D
er Kiefernbesta

nd
 ist von d

er 
Fläche zu entfernen. D

er Eichenaufw
uchs ist zu erha

lten. A
usgehend

 von d
er Blecked

er Landstra
ße 

ist auf einer Breite von 3 m
 d

ie sukzessive Entw
icklung eines G

ras- und
 Staud

ensaum
s zuzulassen. A

uf 
d

em
 Sa

um
streifen ist V

erbuschung zu verm
eid

en. D
afür ist er im

 3 bis 5-Jahresrhythm
us zu m

ähen. 
D

a
s M

a
hd

gut ist zu entfernen. D
aran angrenzend ist auf einer Breite von 10 m

 ein 6-reihiger
W

a
ld

saum
 anzupflanzen. D

er Pflanzabstand
 innerhalb und

 zw
ischen d

en Reihen und
 zum

 
Staud

ensaum
 beträgt 1,5 m

. Es sind
 G

ehölzarten und
 –qua

litä
ten d

er Pfla
nzliste 2 zu verw

end
en.

D
ie A

npfla
nzung ist vor W

ild
verbiss zu schützen. Bei A

bgang ist eine Ersatzpflanzung m
it A

rten und
 

Q
ualitäten d

er Pflanzliste 2 im
 V

erhältnis 1:1 auf d
er Fläche vorzunehm

en.
§ 9 A

bs. 1 N
r. 20 BauG

B

Pflanzliste 2
Betula pend

ula*
Hä

ngebirke
Sorbus a

ucuparia
*

V
ogelbeere

Q
uercus petra

ea*
Tra

ubeneiche

A
cer cam

pestre
Feld

ahorn
C

ra
ta

egus m
onogyna

Eingriffeliger W
eißd

orn
Rosa ca

nina
H

und
s-Rose

Prunus spinosa
G

em
eine Schlehe

Frangula
 alnus

G
em

einer Fa
ulba

um
C

olylus avellana
G

em
eine Ha

sel
C

ytisus scopa
rius

G
ew

öhnlicher Besenginster

*  in d
en hinteren 3 Reihen, A

nteil 20 %
,

   Q
ualität: Forstpflanzung / W

urzelw
are 125 bis 150 cm

 Höhe

Q
ualität: Strauch, Forstp

flanzung / W
urzelw

are 60 b
is 100 cm

 Höhe

7.
D

ie Flä
chen für M

a
ßnahm

en zum
 Schutz, zur Pflege und

 zur Entw
icklung von N

a
tur und

 Land
schaft A

1 
und

 A
2 im

 Plangebiet 1 w
erd

en d
en Eingriffen in N

a
tur und

 La
nd

scha
ft a

uf der Teilflä
che E1 d

er 
Ergä

nzungsfläche zugeord
net. D

ie Fläche für M
aßnahm

en zum
 Schutz, zur Pflege und

 zur Entw
icklung 

von N
a

tur und
 Land

scha
ft A

3 im
 Plangebiet 2 w

ird den Eingriffen in N
a

tur und La
ndscha

ft a
uf d

er 
Teilflä

che E2 d
er Ergä

nzungsflä
che zugeord

net.
§ 1a A

bs. 3 Satz 2 und
 3 und

 § 9 A
bs. 1a BauG

B

Q
uelle: A

uszug aus d
en G

eobasisd
aten d

er N
ied

ersächsischen V
erm

essungs- 
und Katasterverw

altung. ©
 2021                Land

esam
t für G

eoinform
ation und

 
Land

esverm
essung N

iedersachsen (LG
LN

), Regiona
ld

irektion Lüneburg

Plangebiet 1

Plangebiet 2

Plangebiet 1

Plangebiet 2

Eingriffsteilflä
che m

it Bezeichnung
E1

D
a

rtellungen ohne N
orm

cha
rakter

Präam
bel

A
ufgrund d

es § 34 A
b

s. 4 Satz 1 N
r. 3 d

es Baugesetzb
uches (BauG

B) in d
er Fa

ssung d
er Bekanntm

achung 
vom

 03.11.2017, zuletzt geänd
ert am

 16.07.2021, und
 d

es § 10 d
es N

ied
ersächsischen 

Kom
m

unalverfassungsgesetztes (N
Kom

V
G

) vom
 17.12.2010, zuletzt geänd

ert am
 10.06.2021, hat d

er Rat d
er 

Stad
t Blecked

e am
 …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
 d

ie Ergänzungssa
tzung „nördlich d

er G
ödd

inger Stra
ße“ na

ch § 34 
A

bs. 4 N
r. 3 Ba

uG
B für d

en O
rtsteil A

lt G
a

rge, bestehend
 aus d

er Planzeichnung und
 d

en nachstehend
en 

textlichen Festsetzungen, als Sa
tzung b

eschlossen.

Bleckede, den …
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
Bürgerm

eister

Verfahrensverm
erke

Planverfasserin
D

ie Ergä
nzungssa

tzung „nörd
lich d

er G
öd

d
inger Stra

ße“ nach § 34 A
b

s. 4 N
r. 3 BauG

B für d
en O

rtsteil A
lt 

G
a

rge w
urd

e a
usgea

rbeitet vom
 Büro M

ehring, Inha
berin D

ipl.-Ing. Silke W
übbenhorst, Stad

t- und
 

Land
schaftsp

lanung, Stad
tkop

pel 34, 21337 Lüneburg, Tel.: 04131-4004880, m
ehring@

slplanung.d
e.

Lüneb
urg, den …

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

…
…

Planverfasserin

A
ufstellungsbeschluss

D
er Rat d

er Stad
t Blecked

e hat in seiner Sitzung am
 23. Juni 2021 d

ie A
ufstellung d

er Ergä
nzungssa

tzung 
„nördlich d

er G
öd

dinger Straße“ na
ch § 34 A

bs. 4 N
r. 3 Ba

uG
B für d

en O
rtsteil A

lt G
a
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